
Der  Exzellenzcluster  „The  Politics  of  In_equality“  an  der  Universität  Konstanz  wird  von  der 
Exzellenzstrategie des Bundes und der  Länder  gefördert  und ist  ein  gemeinsames Projekt  von 
Forschenden aus der Politikwissenschaft,  Soziologie, Ökonomie, Linguistik, Psychologie und der 
empirischen Bildungsforschung. Die beteiligten Wissenschaftler*innen untersuchen, wie Menschen 
strukturelle Ungleichheiten wahrnehmen, wie und ob diese Wahrnehmungen kollektives Handeln 
auslösen und wie politische Entscheidungsträger auf Ungleichheit reagieren.

Der Exzellenzcluster lädt ein zur Bewerbung auf ein

Journalist-in-Residence Fellowship

Der Exzellenzcluster bietet erfahrenen Journalist*innen im deutschsprachigen Raum die Möglichkeit, 
sich  während  eines  Aufenthalts  von  sechs  Wochen  bis  zu  drei  Monaten  einem  eigenen 
journalistischen Projekt zum Thema Ungleichheit zu widmen. Dieses Fellowship dient dem vertieften 
Austausch zwischen Journalismus und sozialwissenschaftlicher Forschung. Fellows bekommen die 
Möglichkeit sich in ihrem gewählten Interessensgebiet intensiv mit Forschenden auszutauschen und 
sich  mit  der  Datenlage  und  dem methodischen  Vorgehen  vertraut  zu  machen.  Während  ihres 
Aufenthalts bieten die Fellows einen Workshop im Bereich Medientraining für die Forschenden an, 
und beraten sie bei Bedarf auch individuell zu medienrelevanten Themen und Fragen. Ein Beitrag für 
das  In_equality  Magazin ist  gewünscht.  Angestrebt  wird  ein  ausbaufähiges  Netzwerk  zwischen 
Fellows und Forschenden. 

Für den Aufenthalt im Jahr 2025 (bevorzugt während der Vorlesungszeiten, nicht im August) können 
sich Interessierte  bewerben,  die  hauptberuflich als  Journalist*innen und/oder  Autor*innen (Print, 
Radio, TV oder Online) tätig sind. Der Exzellenzcluster stellt einen Arbeitsplatz, bietet Zugang zur 
Bibliothek und die Teilnahme am akademischen Leben. Eine Präsenz von mindestens zwei Drittel des 
Aufenthalts in Konstanz wird angestrebt. Das Exzellenzcluster unterstützt bei der Suche nach einer 
geeigneten Unterkunft sowie ggf. Kinderbetreuung und gewährt einen Reisekostenzuschuss. 

Das Honorar für die Zeit des Aufenthalts beträgt EUR 5.000,00 (zzgl. USt.) pro Monat.

Bewerbungszeitraum: 15. Oktober - 15. November 2024

Um eine elektronische Bewerbung mit Lebenslauf, einer relevanten Arbeitsprobe, Nennung der 
regelmäßigen Formate, Redaktionen und Medien sowie einer Projektskizze zum Thema 
Ungleichheit (max. 2 Seiten) wird gebeten. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
application.inequality(at)uni-konstanz.de

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Anne Zunftmeister-Mertke:
anne.zunftmeister-mertke@uni-konstanz.de

Die Universität Konstanz engagiert sich für Gleichstellung, Diversität sowie die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie. Darüber hinaus unterstützt sie Dual Career-Paare (uni.kn/dcc). 
Menschen mit einer Schwerbehinderung werden bei entsprechender Eignung vorrangig eingestellt 
(Telefonnummer der Schwerbehindertenvertretung: +49 7531 88-4016).


